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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 
Berliner AWO schließt Einrichtungen für zwei Tage – Pro-

test gegen den Umgang mit der Hauptstadtzulage für Freie 

Träger 
Berlin, 14. März 2024 
 

Am Montag und Dienstag (18. und 19. März 2024) werden die Einrichtungen der Berli-

ner AWO, darunter u. a. Kitas, Beratungsstellen und Seniorenangebote, weitgehend 

geschlossen bleiben. Damit protestiert die AWO gegen die Ungleichbehandlung der 

Mitarbeitenden Freier Träger im Vergleich zu Landesbeschäftigten, insbesondere bei 

der Hauptstadtzulage. Höhepunkt wird eine Demonstration der Mitarbeitenden der Ber-

liner AWO am Dienstag, ab 11 Uhr, vor dem Roten Rathaus sowie der Senatsverwal-

tung für Finanzen sein.  

 

Die Protestaktionen werden sowohl vom Berliner AWO Landesverband als auch von AWO 
pro:mensch und den Berliner AWO Kreisverbänden getragen. Auch andere Träger aus Berlin 
haben bereits ihre Unterstützung zugesagt und werden sich beteiligen. Alle betroffenen El-
tern, Klient*innen und Besucher*innen werden im Vorfeld zu den Schließungen und den Ak-
tionen informiert. Eine Notbetreuung in den Kitas kann nicht flächendeckend gewährleistet 
werden. Auch hierzu werden die jeweiligen Träger entsprechend zeitnah informieren. 
 
Oliver Bürgel, Landesgeschäftsführer der Berliner AWO:  
„Noch immer gibt es keine Lösung zur Hauptstadtzulage für Freie Träger. Die Entscheidung 
des Senats, die Hauptstadtzulage für Freie Träger vorerst nicht zu refinanzieren, können wir 
nicht einfach achselzuckend hinnehmen. Seit vier Jahren fährt der Senat eine Hinhaltetaktik. 
Der Vertrauensverlust ist mittlerweile riesig. Das Zurückrudern des Senats in Sachen Haupt-
stadtzulage für Freie Träger hat das Fass nun endgültig zum Überlaufen gebracht. Die Un-
gleichbehandlung der Mitarbeitenden Freier Träger gegenüber den Landesbeschäftigten 
muss jetzt beendet werden. Deshalb fordern wir eine sofortige Umsetzung der Hauptstadtzu-
lage auch für die Mitarbeitenden Freier Träger. Der Berliner Senat muss seine Zusagen ein-
halten – Entschuldigungen helfen beim aktuellen Fachkräftemangel längst nicht mehr wei-
ter.“ 
 
 



Presseeinladung 

Wir würden uns freuen, wenn die Proteste Einzug in Ihre Berichterstattung finden. Hierzu 
laden wir Sie ein, bei der Demonstration dabei zu sein. Am Dienstag, den 19. März 2024 
beginnt diese um 11 Uhr vor dem Haupteingang des Roten Rathauses. Anschließend wer-
den die Demonstrant*innen über den Molkenmarkt weiter zur Senatsverwaltung für Finanzen 
ziehen.  
Um sich im Vorfeld ein Bild über die Situation der Mitarbeitenden Freier Träger zu machen 
und/oder um einen Eindruck zu den Demonstrationsvorbereitungen zu bekommen, laden wir 
Sie bereits am Montag in eine unserer Einrichtungen der Geflüchtetenhilfe bzw. eine Kita ein.  
 
18. März 2024, 11 Uhr - Unterkunft für geflüchtete Menschen im Flughafen Tempelhof 
Columbiadamm 10, Hangars 1, 2 und 3, 12101 Berlin  
Hier stehen Ihnen Mitarbeitende der Unterkunft (Träger: AWO Kreisverband Berlin-Mitte) für 
Gespräche zur Verfügung. 
 
18. März 2024, 13 Uhr - Kita Alboingärten 
In den Alboingärten 39, 12103 Berlin 
Hier steht Ihnen u. a. die Leitung der Kita (Träger: AWO pro:mensch gGmbH) für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag, aufgrund der Schließung, 
keine Kinder vor Ort sein werden. 
 
Anmeldung 

Wir bitten Sie um eine kurze Anmeldung im Vorfeld. Hierzu steht Ihnen unser Pressespre-
cher, Markus Galle, unter den genannten Kontaktdaten zur Verfügung. 
 
Anmerkungen 

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) ist ein unabhängiger Spitzenverband der Freien Wohlfahrts-
pflege und gliedert sich bundesweit in 30 Bezirks- und Landesverbände, 411 Kreisverbände 
und 3.514 Ortsvereine. Getragen wird die AWO deutschlandweit von ca. 326.000 Mitgliedern 
und ca. 228.000 Mitarbeitenden.  
 
Bei der AWO in Berlin und ihren Mitgliedsorganisationen sind rund 8.500 Mitarbeitende be-
schäftigt. Sie zählt derzeit ca. 5.000 Mitglieder. Als Wohlfahrtsverband ist die Berliner AWO 
in verschiedenen Bereichen der sozialen Arbeit tätig, so beispielsweise in der Kinder- und 
Jugendhilfe, der Behindertenhilfe, der Wohnungslosen- und Straffälligenhilfe, der Senioren-
arbeit, der Migrationssozialarbeit und der Pflege. Auch das Thema Frauen und Gleichstel-
lung spielt eine wichtige Rolle. Das Engagement der AWO stellt stets die Hilfe zur Selbsthilfe 
in den Vordergrund. Die Werte Solidarität, Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Toleranz 
sind Grundlage für das Handeln in der AWO. 
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